. TEE TEURER ENTER RT, 
= Exvebitten: Perrenſtraßze MEET 
Außerdem übernehmen alle Pott Anſtalten ö 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche en fünf 
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Telegrapbifche Depeſchen der Breslauer Zeitung. 
London, 9. Juni. Die heutige „Times“ enthält die 


Donnerstag den 10. Juni 1858. 


. Früh an Bord der „Königin Eliſabeth“ Deutſechland. 
W an, am Donnerstage Vormittag mit dem Vom Main, 8. Juni. [Die Publikation der Bundes⸗ 
“ . . U 
neueſten aus Oſtindien eingegangenen Nachrichten. Aus Kal: ‚Magier e eee 1 Der Beſichtigung der hieſigen tagsbeſchlüſſe.] In der Veröffentlihungsfrage brachten die „Kölner“ 
utta wird vom 5. Mai berichtet, daß Oberſt Nofe die Ne: RES l ee Eirich en die Herren Miniſter eine volle Stunde und die „Würzburger Zeitung“ vor kurzem die gleichlautende Nach⸗ 
bellen geſchlagen und deuſelben 400 Mann getödtet habe; bei unn (ß zu Theil 5 dieſes Inſtituts ein ſchmeichelhaftes richt, daß die eingegangene Inſtruktion wegen des preußiſchen Antra⸗ 
alpi haben die Aufrührer widerſtanden; Nena Sahib verz Anerkenm m J n laſſen. ges zwar zuſtimmend laute, daß jedoch Stimmeneinheit ſchwerlich zu 
ſucht denſelben die geſammte Kavallerie zuzuführen und hierauf S Pofen, 8. 17 Auf das Reſultat der Berathungen der auf morgen erwarten ſei. Zur Ergänzung meldet ein hieſiges Blatt, daß Oeſter⸗ 
Fentralindien zu erreichen. Oude war Dank den verſöhnli⸗ 5 e der hieſigen Landſchaft iſt — reich und die Mittelſtaaten ſich für den erwähnten Antrag erklärt hät⸗ 
eren Maßregeln Montgommery's beruhigter. Ein unruhi⸗ geſpannt. ze das allgemeine Intereſſe dieſes Kreditvereins ten. — Dieſe Nachrichten find, in fo weit ich aus ſicherer Quelle er: 


1 t en f ER Pr > 
ger Bergſtamm in Aſſam hat eine Abtheilung engliſcher ſollen, gehört zunächſt die worteelbafte Benubuny — W gran fahren habe, theils unrichtig, theils unvollſtändig und nicht geeignet, 
Truppen zurückgedrängt. 


lichen Fonds und die nützliche Verwendung des dispoſitionsfähigen Ueberſchuſſes die gegenwärtige geſchäftliche Lage dieſer Angelegenheit zu charakteriſi⸗ 
Aus Hongkong wird vom 23. April mitgetheilt, daß dieſes Fonds. Der eigenthümliche Fonds beträgt nämlich mit Einſchluß des ren. Der Antrag Preußens vom 6. Mai d. J. iſt, wie bekannt, dem 

der neue für Canton ernannte Kommiſſarins die Wieder: Baumerth3 des landschaftlichen Gebäudes und der für die Landschaft auf bie: Publikations⸗Ausſchuß überwieſen, welcher aus Oeſterreich, Preußen, 

eroberung dieſer Stadt vorbereiten ſoll. Lord Elgin iſt mit 


ſige Grundſtücke eingetragenen Aktiva circa 1,313,250 Thlr., hiervon würden : 2 
His Imächtigten nach dem Payhofluſſe abgegangen circa 600,000 Thlr. genügen, um die dem allgemeinen Adee bande nach der Baiern, Sachſen, Würtemberg, Baden und Großherzogthum Heſſen 
andern Bevollmächtigten n EN 
Paris, 9. Juni, Nachmitt. 3 Uhr. Sehr belebt und ſehr feſt. Mobilier 


Kreditordnung obliegenden Verpflichtungen zu decken; es frägt ſich nun in beſteht; die Verhandlungen, welche in demſelben ſtattgefunden, haben 
welcher Art ver dieſs letztere Summe überſteigende Beſtand nützlich zu verwen⸗ bisher zu keinem poſitiven Reſultat geführt, ſondern der Hauptſache 
ene g. c. 4er dhe 93 0 Credit⸗mobilier⸗Aktien 615 den wäre? Hieitir liegen mehrere Projete vor, und zwar: zur Ueberweifung nach in einem Austauſch der verſchiedenen Anſichten beſtanden. In⸗ 
3 95. 4½ pCt. Rente 93, 50. Eredit⸗mobilier⸗Aktien 615. 
Det Spamer ; det . —. Silber ⸗ Anleihe 93. Oeſterreich. 


e ee e 
Fee 28 f j ien 576, sranz: | Gütern zu bewerkſtelligen, ferner zu einer theilweiſen hypo ari en Auslei⸗ 1 9 uf gew „daß derſelbe bei der Reviſion 
Feen e e un hung der disponiblen Ueberſchüſſe, demnächſt zur Errichtung einer landſchaft⸗[der Geſchäfts⸗Ordnung die gleiche Funktion innegehabt hat. Uebrigens 


N l a ift bekannt, daß ſich die badenſche Regierung bei den frühern Verhand⸗ 
Fonds, und endlich zur Vertheilung dieſes ds zwiſchen der J. und II. Serie : 1775 8 3 Se; 
ee 9 Diele An A 5 verbleibende disponible | ungen eben fo wie die königlich ſächſiſche für eine mögliäft vollfän- 
Antheil des eigenthümlichen Fonds lediglich zur Beſchleunigung der vollftändi- dige Publikation ausgeſprochen haben. Es läßt ſich annehmen, daß 
gen Amortifation ſämmtlicher Aprozentiger Pfandbrieſe verwendet werde, und der Ausſchuß in der nächſten Zeit feine Verhandlungen zum Abſchluß 


N 5 \ bringen und demnä eine i 5 
dusche Pfandbriefe als Anlagefonds zu einem neuen Kreditverbande durch ſelen wird. RN e ee > 
ni N 2 2 2 x 
Depofitorio verbleibe. In Bezug der vortzeilhafteren Benutzung der Baarvor⸗ por e 4 Merpantan ar > 47 ea 1 7 
räthe des eigenthumlichen Fonds geht der Vorſchlag dahin, die betreffende Be⸗ der Genie⸗Oberlieutenant Rauh durch 3 Säbelhieb tdtlich ſta . —— 
JJV mar, Ba Depielmsugy Gau Jam uns Oi 
i 0 b N ach den] König von Landau; der erſtere angeklagt, „den Oberlieutenant i i 
ergangenen oder noch zu a Geſetzen depoſitalmäßige Sicherheit a tampfe töbtlich verwundet, der zweite, ihin dabei. este Dann Ger 3 
lungstermine einzuliefernven, gegen baares Geld ge: haben.“ beit 1 von den Eeſchwornen für nichtſchuldig erflärt und 
fünbigten oder verlooſten Pfandbriefe, dem Beſchluſſe der Generalverfammlung ſofort in Freiheit geſezt. ef. 3.) 
anheimgeſtellt bleiben, eine Modifikation der en Beſtimmung hierüber, in 5 rankrei ch. 


egen Empfang der Valuta eingereicht werden ſollen. In Betreff der Beſchaf⸗ Paris, 7. Juni. Der „Moniteur“ wiederholt mit einigem Nach⸗ 
fung von een behufs Abläfung ſell eine Beftimmung, beantragt wer. druck in feiner. heutigen dreizeiligen Notiz über die dritte Sitzung m 

den, nach we f e 34% Pfandbriefe, ſobald die Ablö⸗ Konfere daß dieſeld 5 Der i 
ſung geſchieht, nicht blos 1755 Empfang eines andern Pfandbriefs von gleichem erenz, daß ieſe e ſich mit Organiſation der Donaufürſtenthümer 
Betrage und mit gleichen ae ir verſehen, ſondern auch gegen Baarzah⸗ beſchäftigte. Dies ſchließt jedoch die Gerüchte über die Lebhaftigkeit der 


mit dem Aufgeld nach dem Cours bis erhandlungen, die durch die Einwi ini 
die Höhe von 3% gekündigt werden können. Megen der bei der Provisan * wurde 3 * n Frage 
Direktion in den Tagen der Zinfenzahlung nicht erhobenen Afandbriefszinſen] Graf Hatzfeldt Weise serabezu aus. Dem „Nord“ zufolge hat 
welche inſtruktionsmäßig am Schluſſe eines jeden Zablungstermmes an die] Graf Hatzfe eiſung aus Berlin erhalten, ſich in Betreff der Reor⸗ 
General⸗Direktion abzuführen find, von der fie an die ſich nachträglich melden, | ganiſation der Donaufürſtenthümer an das im Jahre 1832 von Graf 
den Zinsſchein⸗Inhaber gegen ſchriftliche Mandate pee werden, iſt eine] Kiſſeleff entworfene organiſche Reglement zu halten. Dieſe ruſſiſche Ar⸗ 


ealifation der Pfand: beit wurde in Bukareſt von den Kommifjarien zum Ausgangspunkte 
vor dem Beginne der nächſten Verſur bei der Probinzial⸗Landſchafts⸗gaſſe er: genommen, doch möchte Frankreich in Betreff der politiſchen Organi⸗ 


folgen ſoll, hiernächſt aber die bis dahin nicht erhobenen Pinfen, an die Gene: ſation gern noch um einige Schritte weiter gehen. — Nächſten Don⸗ 
ral⸗Landſchafts⸗Direktion zur ee abzuführen. Außer dieſen nerstag wird wirklich die vierte Sitzung der Konferenz ſtattfinden. 
als die wichtigſten zu bezeichnenden Berathungsgegenſtänden wird die Thätigkeit — Geſtern Abends um 84 Uhr brach in den ungeheuren Magazinen 


der Generalverſammlung noch für folgende Angelegenheiten in Anſpruch ge- des Grand: Conde (an der Ecke der Seineſtraße und der Straße der 


h j iert i ; 5 : diziniſchen Schule) ei i N 
wie Ertheilung der Decharge hierüber ſeil Johann 1846; Beſchluffaſſung de nene ein heftiges Feuer aus. Bald hatte daſſelbe die 
och der Befreiung ſolcher Schuldner, denen wegen Unglücksfällen die] drei Gebäude, in denen ſich dieſe Magazine befinden, erfaßt, und um 
Pfandbriefszinſen geſtundet worden, von der Zahlung der N 12 Uhr Nachts war an keine Rettung mehr zu denken. Man begnügte 
e: ” x 


inſen; die Erſtattung des einem Dollmetſcher einbehaltenen ſi it, di = l x 
tele, de Felle in Betreff der dem Kurator der General: Landſchafts⸗ uud Damit, bie anfloßenben Gebäude, die bereits zu brennen begannen, 


0 a N u ſichern. Um dieſe Zeit ſchnit i . 

5 feiner Abweſenheit zu machenden Diäten-Abzüge; das Penſionsregle⸗ Ju 11% ; chnitt man auch die großen Gasröhren ab, 
55 f bie Kunda Beamten; die Abänderung des Verfahrens hinsichtlich um eine allgemeine Exploſion zu vermeiden. um 14 Uhr 125 ein 
der Veröffentlichung der gecheſſch und gekündigten Pfandbriefe und zwar in Theil des Gebäudes ein, der Reſt um 4 Uhr Morgens. Man batte 
der Art, daß, wie bei der ſchleſiſchen 97 800 5 on der Text der Kündigung] dieſes vorausgeſehen, und deshalb Alles vorbereitet, um zu verbüt 
in bie Seitun en ih elner die Slfbebung, der eh ng . . daß die brennenden Trümmer das ganze Viertel in Brand ge 

i 13 „ 1 . 
FRE nn Gröffnung, der verfiegelten Packete; die Ermäßigung der Helke ee auch, und gegen 8 Uhr Morgens wurde man endlich 
Reiſekoſten der Direttoren, Räthe und Deputirten gi den engeren Ausſchüſſen Herr des Feuers, d. h. man befürchtete keine Ausdehnung deſſelben 
und Generalverfammlungen: die Abänderung der Beſtimmung, den Zusammen. mehr. Heute Abends um 5 Uhr brannte es aber noch immer; es w 
tritt des engern Ansſchuſſes betreffend, es fell derjelbe namlich ftatt Jährlich, in jedoch keine Gefahr mehr vorhanden. Der Grand-Gonde bat di ei 
der Regel nur alle 2 Jahre ſtatthaben; die Anſtellung eines Regiſtrators in wohnheit, Sonntag Abends ſeine Wa 6 1 ie Ge⸗ 
die Stelle des bisherigen Registratur Gehilfen bei der General Direttion mit llen und di aten in den Schaufenſtern aus⸗ 
einem eben ſo hohen Gehalte wie bei der elbe inis un d die Aenderung zuſtellen und dieſelben zu erleuchten. Die Commis bleiben jedoch nicht 
der für die iandſchaftlichen Behörden feitgeitellten Etats und die Ertheilung von in den Magazinen, nachdem fie das Gas angeſeckt haben. Während 
Gratifitationen; die Erhöhung des bisher mit 100 Thlr. jährlich aus dem eigen: ihrer Abweſenheit brach nun das Feuer aus. Daſſelbe griff ungemei 
Wunde Fonds mage F . ae raſch um ſich. Im erſten Augenblicke fehlte es nicht allein 5 Hilfe 

0 e 5 5 ; „eo, mi 
die Wahl 17 er Rahe und Stellvertreter für die General⸗ und Provinzial⸗ N . ſondenn auch an Wasser. Die Pompiers waren 
Landſchafts⸗Collegien; die Aenderung der Beſtimmung in Being der Eintragung zwar, wie gewöhnlich, ſchuell auf dem Platze, aber ehe hinreichende 
von Pfandbriefe; die Beſchlußnahme, ob und mit wie viel Flammen die Gas⸗ Hann En konnte, d. h. in wenigen Minuten flanden alle Stock⸗ 

0 . werke in ücara 

n Betreff der Verwaltung des evang Prediger⸗Wittwenfonds für Einige rk 1 00 0 Dan bat mehrere Unglücksfälle zu bedauern. 
2 im Jahre ge piers wurden ſchwer verwundet. Ein Magazinwärter ſprang 
„Thlr. 27 Sgr. 11 Pf. betrugen, und aus einem zweiten Stockwerke herab und brach ein Bein. Die Nach⸗ 
Ale Beſtand aus dem Jahre 1856 340 Thlr., Zinſen von Kapitalien 680 richt von dieſem für Paris ganz ungewöhnlichen Brande derb tente ſich 


geſtern mit Blitzesſchnelle durch ganz Paris. < 
ovalen dh ZU ele gung Onarlere ebd. das zenith ag dei, ee 
981 Thlr. 10 Sgr. I Pl., und zwar: Penfionen für Prediger⸗Witten 696 Thlr. Angſt, Schrecken und Verzweiflung, da man befürchtete, man werde 
25 Sgr. 7 Pf., stafienvermaltungstoften 7 Thlr. 14 Sar, 6 Pi. Anlegung nicht jo ſchnell des entfeſſelten Elements Herr werden. Den Werth 
von Kapitalien 280 Thlr.; es verblieb alſo ultimo 1857 ein Beſtand von der verbrannten Waaren ſchätzt man auf 1,500,000 Fr. Die Bücher 


955 Thlr. 17 10 Pf. Das Kapitalvermögen dieſes Fonds beträgt: in ; N 
See nene 13200 Taler, und in Chauffee-Obligationen 600 Whaler wurden gerettet, die kleine Kaffe auch, die große aber befindet ſich un⸗ 


er, und \ 0 ter den Trümmern. Di i i i 
ie Zahl de denen Prediger⸗Wittwen belief ſich Ende vorigen Jahres ; ie dis nach , A 

auf Hund es dat der Anhel an den Rapitahinfen pro 1857 für ſcde diefer Bemrirrung, die bis nach Mitternacht berrfähte, zu Nuße. Mehrere 

Wittwen 71 Thlr. 3 Sgr. 4 Pf. betragen. derſelben wurden aber ertappt und verhaftet. G. 30 


Unſere barſtadt Bukf iſt in der Nacht vom 7. zum 8. Zu den Si i i 

d. R. 90 nem urch baren Brandunglück heimgeſucht worden. . der a 5 N Pad 

Cs find nebſt dem Rathhauſe 100 Gebäude abgebrannt und mehr als dige Geſchichte, bei der man, troß feiner ernſten Verſicherung well 

120 Familien nicht nur obdachlos geworden, ſondern dem größten haft bleiben kann, ob fie Wahrheit oder Dichtung if. — Bald ne 

Elende preisgegeben. N > Erlaß des Sccherheitsgeſetzes erhielt der Präfekt von Metz folgende De⸗ 

Stettin, 8. Juni. [Inſpektionsreiſe.] Der Herr Finanz: Magdeburg, 8. n 5 2 0 „Corr.“ berichtet, 5 in der peſche des Miniſters des Innern: 

f iniſter v. Bodelſchwingh iſt bereits heute mit dem Abendzuge Haberlandſſchen Fabri au en 42 —— bee Dampfteſſel geſprun Herr Präfelt! Gemäß den Beſtimmungen des Geſetzes für die allgemeine 
wieder nach Berlin zurückgekehrt. Der Hr. Handelsminiſter v. d. Heydt gen, 175 5 1 5. 145 0 auch ein Mens 155 1 Außer: Sicherheit, babe Dune au Ihrer gan zu bringen, daß drei Perſo⸗ 
und der General⸗Direktor der Steuern v. Pommer⸗Eſche haben ſich Ivan lub ne ea zer erheblich verletzt worden. Etwas Weiteres über die agniſſen A 1845 ſich betheiligt aber, a en act f Ce 

1 adeſen auf Einladung des Vorſtandes der hieſigen Kaufmannſchaft zu] Urſachen dieſes Unglücksfalls, fo wie über den Umfang des angerichteten Scha⸗ | werben müſſen. 13 deſſen werden Sie nach Empfang das e Ss 

deinem Ausfluge nach Swinemünde und Heringsdorf entſchloſſen. Die pens kann noch nicht angegeben werden. eine Kommiſſion bilden, die aus Ihnen, dem Militärbefehlshaber des Departe⸗ 


Lo 9. Juni, Nachm. 3 Uhr. Silber 61%. = 
5 ee Iproz. Spanier 27%. Mexikaner 20%. Sardinier 89 N. 
Oproz. Ruſſen 112. 4% proz. Ruſſen 102%. \ ; 

In Hongkong war das Import⸗Geſchäft mäßig, der Cours auf London 
u. b. 9 D. Aus Schanghai vom 14. April heißt es, daß in Seide ſtarke 
MA: ftattgefunden haben. Der Cours auf London war 6, Sch. 1½ D. 
„ In Kalkutta waren Imports animirt, Exports flau, aber wegen kleiner 
Vorräthe unverändert. Der Cours auf London war daſelbſt 2 Sch. 1 D. — 
Aus Madras wird vom 10. Mai sg 208 Wechſelcourſe und die Waaren⸗ 
prei ine Veränderung erlitten haben. 
N reg Mittags 12% Uhr. Neue Looſe 103%. 

Silber: Anleihe —. pCt. Metalliques 82%. 4 KpEt. Metalligues 72%. 
Vanf⸗Aktien 963 Bank⸗Int.⸗Scheine —. Nordbahn 16474. „1854er Looſe 
109. National⸗Anleben 83%. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 261%. Kredit: 

en 2944, London 10, 10. Hamburg 76%. Paris 121%, Gold 7. 
Silber 47. Cliſabet⸗Bahn 100%. Lombard. Eiſenbahn 92. Theiß⸗Bahn 
., Central⸗Bahn —. 8 

Frankfurt a. M., 9. Juni, Nachmittags 2% Uhr. Oeſterr. Kredit: 
und oe n⸗Aktien be 2 zit 22 8 EIER 
; :Courfe: iener Wechſe 8 etalligues 78. 

e det je 104%. Kehetteidhifhes Nationa 
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4 Mietalliaues 69. 854er Loofe 
A Ken 704 Dejterreich-Frangöf, Staats: Eiſenb.⸗Attien 297. N 
Banf-Antheile 1107. Oeſterreich. Crevit⸗Attien 205. Oeſterr. Glifabethahn 
194%. Rhein⸗Nahe⸗Bahn 64%. 8 N 

Hamburg, 9. Juni, Nachmittags 2% Uhr. Bei mäßigen Umſätzen war 
ie Börſe feſt. ! . ; 
a san: Oeſterreich. Looſe —. Oeſterr. Credit⸗Aktien 116% 
Oeſterreich.⸗Franz. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 625. Vereinsbank 97. Nord: 
deutſche Bank 84%. Wien -“ ia, 11 

amburg, 9. Juni, [Getreidemarkt.] Weizen Ioco zu nie rigſten 

letzten Preiſen ziemlich gefragt. Roggen loco unverändert, ab Königsberg mehr 
Nachfrage, 125pfd. Juni⸗Juli 56—57 geboten, 57—58 gehalten. el ſtille, pro 
Oktober 29%. Kaffee unverändert. Zink flau und geſchäftslos. 

Liverpool, 9. Juni. [Baumwolle.] 400% Ballen Umſatz.— 


—— —ʒä—ͥ — — —ſ— 


Telegraphiſche Nachrichten. f 

London, 8. Jun 8 In der ſo eben ſtattgehabten Sitzung des 

Oberhaufes verſicherte Lord Clarendon auf eine Interpellation Brugham 8, daß 

die von ihm ertheilten Instruktionen der Seeoffiziere niemals zu Gewaltſchritten 

gegen ameritaniſche Schiffe berechtigen konnten. Lord Malmesbury glaubt 

leichfalls, daß die Berichte den Thatbeſtand übertrieben hätten; wären die⸗ 

ſelben aber getreu, jo hätten ſich die Offiziere eines Traktatbruches ſchuldig 

gemacht. Er hoffe nach der heute mit dem amerilaniſchen Geſandten ftattge: 

abten Konferenz, daß der gegenwärtige Streitpunkt werde ausgeglichen und 
ähnlichen Differenzen für die Folge werde vorgebeugt werden. 8 

Im Unterhauſe unterſtützten Bright und mehrere Andere die Motion Ber⸗ 

keley's in Betreff der Ballotage. Dieſelbe wurde von Eſtcourt, Walpole, Pal⸗ 

merſton und Ruſſell bekämpft und ſchließlich mit 284 gegen 197 Stimmen ver⸗ 

worfen. 


Preußen 
Berlin, 9. Juni. JAmtliches.] Der königl. Land⸗Baumeiſter 
und Vertreter des techniſchen Dirigenten der Saarbrücken⸗Trier⸗Lurem 
burger Eiſenbahn, Heinrich Anton Fabra zu Saarbrücken, iſt zum 
königlichen Eiſenbahn⸗Bau⸗Inſpektor ernannt; und der koönigl. Kreis⸗ 
Baumeiſter Ewermann zu Liebenwerda in gleicher Eigenſchaft nach 
Pr.⸗Eylau verſetzt worden. 
Berlin, 9. Juni. Se. königl. Hoheit der Prinz Albrecht kam 
heute Früh von Potsdam nach Berlin, verweilte bis 10 Uhr Vor⸗ 
mittags hierſelbſt und begab ſich darauf wieder nach Potsdam zurück. 
— Der General⸗Lieutenant und Vice⸗Gouverneur von Mainz, v. Bonin, 
iſt von Mainz, und der General-Lieutenant Encke von Erfurt hier an⸗ 
gekommen. 

— Der Militär⸗Bevollmächtigte Rußlands am hieſigen Hofe, Ges 
neral Graf v. Adlerberg, welcher mehrere Tage am Hofe zu Hanno⸗ 
ver verweilte, iſt heute Früh von dort hierher zurückgekehrt. 

— Der großherz. mecklenburgiſche Staatsminiſter Graf v. Bülow 
iſt nach Schwerin abgereiſt. f Geit.) 

Potsdam, 9. Juni. Se. Majeftät der König machte 
geſtern ſchon Früh einen Spaziergang, auf welchem Allerhöͤchſtdieſelben 
auch von dem Geheimen Ober⸗Baurath Stüler begleitet waren. Nach⸗ 
mittags empfingen Ihre königlichen Majeſtäten Ihre koͤnigl. Hoh. 
die Landgräfin von Heſſen⸗Philippsthal⸗Barchfeld, Höchſtwelche ſich vor 
der Abreiſe nach Span verabschiedete, worauf Ihre Majeftäten 
noch eine gemeinſchaftliche Spazierfahrt unternahmen und dabei einen 
Beſuch bei Sr. königlichen Hoheit dem Prinzen von Preußen auf 
Babelsberg abſtatteten. 5 (Staats⸗Anz.) 
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Eau 


worden, ſelbſt das „Volk“ verſchafft ſich den Genuß deſſelben; auf den 
Plätzen in den Faubourgs und im Weichbilde iſt dieſe Friandiſe a S 
ie 


ſoll. Am Sitze der Regierung, in der Kommiſſion des Innern ſowohl, 
die im Verwaltungsrathe, weiß man davon gar nichts; wohl aber, 


zung verſetzt. Das Schrecklichſte ereignete ſich in Sala, indeſſen ohne 


der Stadt nieder, den Boden weithin mit ihren Trümmern bedeckend, 
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ments und dem Präſidenten des Gerichts erſter Inſtanz beſteht, und die . 
nen beſtimmen, 25 welche das obige Besch 5 — fee gen 19 5 
f pinaſſe. 

Der Präfekt beruft die Kommiſſion zuſammen, ſie durchſtöbert alle 
Akten, beſchließt aber endlich einſtimmig, daß ſich in dem Departement 
Niemand finde, auf den die Strafe der Verbannung anzuwenden ſei. 
Der Präfekt zeigt dies dem Miniſter an, indem er ſich noch beſonders 
über die gute Stimmung im Departement ausläßt, erhält aber am 
zweiten Tage folgenden Brief: 

„Sie haben mich nicht verſtanden. Ich ſagte Ihnen, daß drei Perſonen 
aus Ihrem Gouvernement verbannt werden müſſen. Da Sie, wie es ſcheint, 
ſie nicht angeben können, werde ich ſie Ihnen nennen. Es ſind der Advokat L., 
der Arzt M., der Landwirth R. Alle drei leben in Metz und auf ſie ſoll die 
Maßregel angewendet werden.“ 

Der unglückliche Präfekt beruft nach dieſem ſtrengen Verweiſe die 
Kommiſſion auf das Neue; ſie findet die genannten Perſonen vollkom⸗ 
men unſchuldig, und der Präfekt wagt dies dem Miniſter vorzuſtellen. 
Diesmal erhält er folgende kurze Antwort: 

‚Auf Ihre perſönliche Verantwortung und auf Gefahr der ſofortigen Amts⸗ 
Entſetz ng ſenden Sie binnen 24 Stunden die Ihnen genannten drei Perſonen 
nach Marſeille und Lambeſſa.“ 

Es blieb nichts übrig, als Folge zu leiſten. In der Stadt ent⸗ 
ſtand eine allgemeine Aufregung, und eine Subſkription für die Fami⸗ 
lien der Uuglücklichen wurde eröffnet. Der Präfekt kam um ſeinen Ab: 
ſchied ein und ſetzte dem Kaiſer die Gründe auseinander. Dieſer ließ 
den General Eſpinaſſe zu ſich rufen, und die Verbannten durften in 
den Schooß ihrer Familien zurückkehren. 


Paris, 7. Juni. [Der Tuileriengarten. — Hitze. — Eis. 

— Parallelen.] Heute führte mich der Zufall nach langer Zeit wieder 
einmal in den Tuilerlengarten. Ich befand mich wie in einer terra 
incognita. Der vierte Theil des Gartens exiſtirt nicht mehr für die 
Beſucher; er iſt in eine ungeheure Bretterwand eingeſchloſſen, und als 
ich vorwitzig durch die Spalten derſelben ſchaute, da überzeugte ich 
mich, daß dieſer Theil des Gartens, der bekanntlich in einen engliſchen 
Park verwandelt und „reſervirt“ werden ſoll, bereits ganz und gar 
umgewühlt iſt. Haufen von Erdarbeitern wimmelten dort wie Amei⸗ 
ſen, keine Spur mehr von Baum und Strauch, die Zerſtörung des 
Alten iſt vollbracht, und es iſt nun abzuwarten, ob das Neue ſchöner 
fein wird. — Wie es beißt, wird der Hof den nächſten Winter im 
Elpſee zubringen, da, wie Ihnen bekannt, auch am Tullerienſchloſſe 
ſelber große Bauten vor ſich gehen ſollen. Der Kaiſer wird ſich am 
Ende dieſes Monats nach Plombiered begeben, auch der Eröffnung 


des Lagers von Chalons beiwohnen. In dieſem Jahre wird daſſelbe 
aus drei Divifionen Linientruppen und zwei Brigaden Kavallerie (Dra⸗ 


goner und Huſaren) beſtehen. Alle dieſe Regimenter haben den Krim: 


ſeldzug mitgemacht und keines gehört der Armee von Paris an. — Die Hitze 


wird mit jedem Tage ärger und den Limonadiers blüht der Weizen. 
Doch aber erfahren ſie in dieſem Jahre eine nachdrückliche Konkurrenz 
von Seiten des Confiſeurs und Patiſſiers, die ſämmtlich Eis verkau⸗ 
fen und zwar um mehr als die Hälfte wohlfeiler als die Cafetiers. 
Auch werden ihre hübſch eingerichteten Salons gar nicht leer. 
nicht blos den ſparſamen Mittelſtänden iſt das Eis zugänglich ge⸗ 


ei Sous das Glas zu haben. Wir demokratiſiren Alles. — 
Zahl der Fremden ſcheint nicht bedeutend zu ſein, aber man hat be⸗ 


merkt, daß die Zahl der Neapolitaner ungewöhnlich groß iſt. Zu 
B Zah p 9 10 baut 1 


Dutzenden ſieht man ſie auf den Boulevards ſitzen. 5 
Gelegenheit, die Bekanntſchaft mehrerer zu machen; auf meine 
Frage, ob es wahr ſei, daß ihre Regierung die Bewilligung von 
Päſſen nach dem Auslande, und beſonders nach Frankreich, mit allerlei 
Chikanen verbinde, lachte man mich offenbar nur aus Höflichkeit nicht 
aus. Einer meinte pfiffig lächelnd, der König Ferdinand könne nur 
dabei gewinnen, wenn recht viele feiner Unterthanen das franzöſiſche — 


Eis mit dem neapolitaniſchen zu vergleichen Gelegenheit hätten. 


f (N. Pr. 3.) 
Belgien. 

Brüſſel, 7. Juni. Die „Independance belge“ wird definitiv 
nicht wieder in Frankreich zugelaſſen. Die Aktionäre des belgiſchen 
Blattes haben, mit Ausnahme eines einzigen, die Nichtannahme der 
Bedingungen, welche die franzöſiſche Regierung für die Freigebung der 
„Independance“ in Frankreich geſtellt, vollſtändig gebilligt. Eine dieſer 
Bedingungen verlangte nichts weniger, als die Erſetzung des Herrn 
Berardi durch eine dem kaiſerlichen Regime beſſer zuſagende literariſche 
Perfönlichkeit. Ferner ſollte das Blatt nur „inſpirirte“ Korreſponden⸗ 
ten und Kortefpondenzen aus Frankreich haben. Man vergaß dabei, 
daß der bisherige Erfolg der „Independance belge“ in Frankreich ledig⸗ 
lich auf deren „Nichtinſpirirtſein“ beruhte, und daß ſie alle Chancen 
verloren haben würde, wenn ſie ſich durch obige Beſtimmung in den 
Rayon der übrigen gleich gebundenen officiöſen Blätter hätte zwän⸗ 


gen laſſen. 
f Nuß land. 
Warſchau, 4. Juni. 


ment Plock find völlig aus der Luft gegriffen, wenigſtens hinſichtlich 
der Veranlaſſung, welche der Verfolgung zum Vorwande gedient haben 


daß ſich die Brennerei⸗Beſitzer über die Abnahme der Branntwein⸗ 
Konſumtion beſchwerten, und daß von ihnen möglicherweiſe die Fama 
politiſcher Umtriebe in die Welt geſchickt worden ſei, um den Verdacht 
der Regierung rege zu machen. Wer die gegenwärtige Stimmung der 
Polen und ihre Wünſche einigermaßen kennt, wird beſonders hervor: 
heben müſſen, daß die Mehrheit die bisherigen Utopien aufge: 
geben hat und ſich aufrichtig dem gegenwärtigen milderen Regimente 
anſchließt, wiewohl häufig Klagen laut werden, welche von den Hand: 
langern der Regierung, den Beamten, hervorgerufen werden. Dem 
Beamtenthume ſteht indeß eine Wendung bevor. Das hier niederge⸗ 
ſetzte Komite behufs Anbahnung gänzlicher Abſchaffung des 1831 ein⸗ 
eführten Rang: und Tſchinnweſens, wenigstens von der 14. Klaſſe 
is zum wirklichen Staatsrathe hinauf, wird eine bedeutende Aenderung 
bewirken. — Der neue Unterrichts⸗Miniſter Kowalewski hat bereits den 
Entwurf einer Verminderung des Schulgeldes und der Gründung von 
Elementarſchulen für Bauern, die man in Rußland bis jetzt nicht kennt, 
ausgearbeitet. In der Stadt Wilna ſoll, wie verſichert wird, die 
Univerſität wieder hergeſtellt werden. (K. Z.) 
Italien. 

Neapel, 27. Mai. Neue Erdſtöße haben in den letzten Ta⸗ 

gen ſtattgefunden, und die Einwohner von Potenza in große Beſtür⸗ 


großes Unbeil anzurichten. Zwei Bergmaſſen über dieſem Städtchen 
haben ſich losgelöſt; die eine fiel mit furchtbarem Getöfe am Eingange 


die andere blieb über der Stadt hängen. Bis jetzt iſt noch alles wei⸗ 
tere Unglück durch große Wachſamkeit vermieden worden. — Führer 


Redakteur und Verleger: C. Zäſchmar in Breslau. 
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Die Gerüchte über Verfolgung der ließ 
Mäßigkeits⸗Vereine wegen Verdachts politiſcher Umtriebe im Gouverne⸗ 


EEC 


vom Veſup haben in Neapel gemeldet, daß ein furchtbarer Ausbruch 
ſtattgefunden hat; noch wußte man nicht, wohin der Lavaſtrom ſich 
wenden würde, der mit furchtbarer Gewalt vordringt. Man fürchtete, 
dieſer Ausbruch werde ſehr ernſtlich werden. — Der „A. Ztg.“ wird 
aus Neapel, 31. Mai geſchrieben: Während eine dunkle Rauchwolke, 
aus der zwei lichtere Nebelſtreifen thalwärts auslaufen, bei Tage das 
Haupt des Veſuvs verhüllt, leuchtet die prächtige Eruption zur Nacht⸗ 
zeit weit über Land und Meer hin, und gewährt einen Anblick, deſſen 
Großartigkeit allein ſchon im Stande iſt, die Reiſe nach Neapel reich⸗ 
lich zu belohnen. Oben aus dem Krater brennt es lichterloh, und 
chleudert mitunter glühende Felsblöcke mit furchtbarem Donner hoch 
in die Lüfte, die dann wieder zurück in den feuerſprudelnden Abgrund 
poltern, und bei zweihundert Schritte unter dem Rande des Kraters 
hat die glühende Lava ſich eine zehn bis zwölf Schritt breite Oeffnung 
in der ſüdlichen Seitenwand gebrochen, aus der ſich zwei Feuerſtröme 


— 


langſam und gemächlich nach Reſina hinwälzen. Zum Glück verfolgen 
fie Betten früherer Lavaſtröͤmungen, weßhalb vorderhand kein Waal NE = ee u 05 ere N. Schl. Zwgb u: 4 
ir befürchten if. Im Gegentpeil preißt die allgemeine Meinung den | Stasıs-Anl von J 0 4400 ba Nord. r-. = d & l br: 
usbruch. Denn außer dem herrlichen Anblick, den fie darbietet, hofft! de 13 f ee. ia 2% nach, Kg: bal. 
man auch, daß die Erdbeben, die ſeit beiläufig ſechs Monaten theils 410 1854 4 ba ne wie ah 130 ba pa 
das Land ſchrecklich plagen, theils aber auch nur erſchrecken, nunmebr dito 18504 B. 1 nie 5 
ihr Ende erreicht haben dürften. Man kann bequem zu Wagen bis] susieschula.sch” 389% b aide aer. 5. — N, — — 
zum Rande der größeren Lavaſtrömung hingelangen. Es fehlt dem] Peine aut von 1855 133 bz. dito Prior. E. — [314|76%, b 
ſonderbaren Bergſtrom alfo nicht an Beſuchern. 1 8 eme. 1 9 — — SA nn 
eee aims e msrnanve eee 1: „ jPommersche... |; 6. Prinz-W, St,-V.)| 1414 159% 6. 
Breslau, 10. Juni. [Sicherheitspolizei.] Geſtohlen wurden; Kleine⸗ & ar ee 1,87%, 8 = Po IL 5 8 2 3. 
Domſtraße Nr. 7 ein grüntuchener Sommerrock, ein grauwollener Rod, ein“ Schlesische ... 4 6, arg 
Paar blaue und ein Paar graue . 5 und eine bunte Piquee⸗Weſte; S | Br Te Fine 1 . Kp 
Kirchſtraße Nr. 2, aus unverſchloſſenem Wohnzimmer, ein Paar mit Rubinen] 3 |Posensche... . 4 1% ba. dito Prior... — 4 — — 
beſetzte goldene Ohrringe, in Form von ovalen Reifen, Werth 5 bis 6 Thlr.; ane . 2 he *. dito v. St. Ad.“ 48. 25 or. 
auf dem 1 1 K a aus der Taſche ihres Kleides, ein Porter) 3 | Snchaische 15 bar 1 
monnaie mit! r. Inhalt. Schlesische K. dito Prior. IL. | — 4 — — _ 
(6 3 15 Drei er En Pan letzterer mit einem }riedrichsd’or * n 
warzen Bande verſehen; eine mit Käſe gefüllte große Cigarrenkiſte. Genen: Nee Vera Pr Sarg 1 — 37 
[Herrenlojes Gut.] Vor circa 14 Tagen iſt in das Wohnung des 1 1 5 9 2 
Hauſes Nr. 3 der Alten⸗Taſchenſtraße u. der Abweſenheit des Inhabers Ausländische Fonds. dito Prior. II. — 4 — — — 
derſelben durch einen Unbekannten ein Heft mit 18 Kupferſtichen der alten Reit: | Oeger Metall A4 4 6. N 1 e 
ſchule von J. E. Ridinger vom Jahre 1734, ohne nähere Beſtimmung abge⸗] dito Nat.-Anleihe 5 81 pe. u. 0. dito II. Em. — MWh C. 
geben und ſolches auch bis jetzt nicht wieder abgeholt worden. Es iſt daher Re ede: 10044 ha dito IV. Em. .| — 4½ 6% R. 
8 gedachtes Heft als herrenloſes Gut an die Polizei⸗Behörde abgegeben au in en pr t c „ ., eee e . 
n. Pol Bande 4 dito III. Em. | — 4 — — 
e en.] Am J. d. Mts. find in der Nähe von Pöpelwitz der dito III. Em. . 4 84 br. u. G. dito Prior. St. — 40 — — — 
Müllergeſelle B. und die unverehelichte S., welche beide ſeit den letzten Tagen 77 12 Er 5 905 2 
vorigen Monats von ihren hier wohnhaften Angehörigen vermißt wurden, todt! dito 4 200 Fl. 21% B. Preuss. und ausl. Bank-Aotlen. 
aus der Oder ans Land gezogen worden. Die Entſeelten waren durch Zuſam⸗ | Kurhess. 40 Thlr. . 04s dl. pix. Z. 
menbinden der Hände mittelſt eines Tuches, an welchem noch ein circa 15 Pfd. 4e a: 1887 F 
ſchwerer Stein befindlich, an einander befeſtigt. Aotien - Oourse. Berl. K. - Verein 142 
[Lebens rettung.] Am 7. d. Mts. Nachmittags rettete der hieſige Tage⸗ Dir .. Z 
arbeiter Karl Kern eine hielte welche beim Waſchen von aufgeſammelten] Aach.-Düssela = n B Braunschw. Bnk,| 6144 103 % etw. ba 
Lumpen vor dem Ziegelthore in die Ohlau geſtürzt war, vom Ertrinken. n 43 be. Bremer i 10%, B. 
Angekommen: Wirklicher Staatsrath Dr. v. Butakoff aus Warſchau. berg ieee 2 4 . 2 8 
(Pol.⸗Bl.) to Bier als 102 1 | Darmst.(abgest:) 4 94 4 7 a % br. 
EEE a 22 0 x 1 dito Berechtng. ——— — 
Breslau, 10. Juni. [Perſonalien.] Ernannt: Die Appellations⸗Ge 210 Ii. E = 3% 4 b Dess. Credit A| — . fe bz. u. n 
richts⸗Referendarien . Wentziy und v. Minkwitz zu Regierungs⸗Referendarien. Berlin-Anhalten.| 5 f b. ee 
— Beſtätigt: Die Wahl des königl. Rechtsanwalt Hundrich als unbeſoldeter berlin Hemburg F Geraer Bau 5 4 Sid be 4 
Beigeordneter der Stadt Waldenburg auf die geſetzliche Dienſtzeit von 6 Jah⸗] dito Prior. — 4½½ 101. 0. Hamb.Nrd. Bank 37 |4 88 B. 
ren, an Stelle des ausgeſchiedenen Beigeordneten Juſtizrath und Rechtsanwalt], dito in Km.“ — “2 5 ee = « — 1 5 
tudart, — Konzeſſtonirt: 1) Die Kaufleute C. Grübel in Habelſchwerdt und e Petr an. f 1135 a 185 be. Jas, Gedi — 4 . — _ 
C. F. Grüger in Neurode als Agenten der Berliniſchen Renten⸗ und Kapitals⸗ dito Lat. . — 4½ 8 4B. eipz. „ 1 165% G. 
Verſicherung⸗Bank. 2) Der Geſchäftsführer Theodor Peltner zu Breslau als] dito Lit. . — 47% B. a 1 9 
Unteragent der Lebens- Penſions⸗ und Leibrenten⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft Wein Peacuner — % 14. be. n 
„Iduna“ in Halle. 3) Der Kaufmann A. Schiffter zu Breslau als Agent der rela- Frelb. 5. a Fan &. ss MB. | Oester.Crdib-A | 5 8 105.1096, ba. B. 
agdeburger Feuer⸗Verſicherungs Geſellſchaft, an Stelle des zeitherigen Agen⸗ l rde | — ja (44, ©. er 
ten dieſer Geſellſchaft, Herrmann Moritz daſelbſt. 4) Der Gutsbeſitzer J. Ficht⸗ ae ed ke 475 100 8. Preus. Hand -G.| 94 Bra bun. 
ner in Striegau als Unteragent der Verſicherungs⸗Geſellſchaftͥ„Deutſcher Phö⸗“ dito II. Em — 5 037½ 52. Hebt. Bank- Ver.) ff |4 9% a J be, 
nir in Frankfurt a. M., an Stelle des zeitherigen Unteragenten dieſer Geſell dito IL Em.) — u 86 g. Weines Bank sa ae 
ſchaft, Kaufmann R. Krauſe daſelbſt. 5) Der G. R. P. Kern in Strehlen als de 10. Em — a E . 
Unteragent der vaterländiſchen Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, an | Nüsseld-Eihert, — 4 — 
Stelle des zeitherigen Agenten Lieutenant Schor daſelbſt. 6) Der Kaufmann | Franz. St-Eisnb.| 81415 (6) 4 1694. bau. B. wen- eme. 
Wilhelm v. d. Heyden zu Breslau als Agent der Nheinſchifffahrts⸗Aſſekuranz⸗ I e abe 18 3 149% . Fahr 
Geſellſchaft in Mainz. —- Niedergelegt: Von dem Kommiſſionär C. Scholz zu |Magd-Halnerst/13 4 100 B. 8 . S. 140 — 
Breslau die von ihm zeither geführte Unteragentur der Magdeburger Hagel⸗ Na n 4a [6% D. a 1 be. 
ſchäden⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft „Ceres.“ — Beſtätigt: 1) Die Vokation für NE en . . RS 
den interimiſtiſchen Lehrer Johann Exnft Kittlaus zum evangeliſchen Schullehrer] Mecklenburger | 2 4 47% B Wien 20 Fl. 06% be. 
in Raſchwitz, Kreis Brieg. 2) Die Vokation für den bisherigen Hilfslehrer in 1 4% %% | Augsburg , ba. 
Raudniß bei Silberberg, Robert Weniger, zum katholiſchen Schullehrer und Neieten en, 4 166% b⸗ Breslau... 0. = —- 
Organiſten in Zottwitz, Kreis Ohlau. — Beſördert: 1) Der Appellations⸗Ge⸗ Niederschles.. .| 4 155 92 bz N Kia Zah 0 og 2 
richts⸗Refer. Adam zum Gerichts⸗Aſſeſſor in Glogau. 2) Der Hilfsunterbeamte > a, 2 91 * G Frankfurt a. M... 2 l. 88.8 bz 
Helbig zu Goldberg definitiv zum Boten und Crekutor. e e s jene, P Abc d. 
Poſen, 9. Juni. [Wollmarkt.] Die Phyſiognomie des Marktes hat — 
ſich gegen geſtern nicht weſentlich geändert; es find viele Käufer am Platze und nduſtrie⸗Aktien⸗Bericht. „Juni 1858. 
darunter mehr Ausländer als früher, einzelne davon ſind indeß ſchon wieder Feuer⸗Verſicherungen: Aachen⸗Münchener 1350 Gl. Berli iſche 250 Br. 
abgereiſt. Die Zufuhr dauert lebhaft fort, doch werden wir über das Quan⸗Boruſſia — — olonia 1005 Br. Elberfelder 200 Br. agdeburget 
tum, da die Aufnahmen der dn d von den Thorämtern aufgehört hat, erjt | 210 Gl. Stettiner National⸗ 104 Gl. Schleſt che 100 Br. Leipziget 
am Schluſſe des Marktes berichten können. Allem Anſcheine nach wird bei der 600 Br.“ Rückverſicherungs⸗Aktien: Aachener Br. Kölnische 98 2 
Willigkeit, mit der ſich Käufer und Produzenten entgegenkommen, der Markt | Allgemeine Eiſenbahn⸗ und Lebensverſich. 7 Gl. Hagelverſicherungs⸗Attien: 
morgen oder übermorgen in der Hauptſache beendet ſein. (P. 3.) Berliner — — Kölniſche 98 Gl. Magdeburger 50 Br. Ceres — — 
en Fluß⸗Verſicherungen: Berliner Land⸗ u. Waſſer⸗ 28) Br. Agrippina 127 Gl. 


wurde mit 164 oder 5 Rückprämie gehandelt. R ein⸗Nahebahn waren nicht 


Genen wurde mit 61} ef 
Eiſenbahnaktien ſchwach, obſchon die Courſe ſich durchſchnittlich behaupteten. 
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Manche Deviſe wurde um Kleinigkeiten beſſer bezahlt. So wurden 
heute nur 4 höher mit 90 abgegeben und fanden dazu auch Nehmer, 
rend fie geſtern mit 89% übrig waren; auch köln⸗mindener ſtellten ſich 2 er 
auf 141%, ftettiner eben ſo auf 114, thüringer desgleichen auf 117%, 
junge freiburger fehlten mit 91, eben fo alte mit 94%. Potsdamer n 
dagegen um 4% auf 135 zurück, auch oberſchleſiſche A. und C. auf 196, 
anhalter fanden keinen Käufer mehr zu 124. Nordbahn hob ſich um 
54%, doch war sch anzukommen. 8 
Die größere Feſtigkeit der preußiſchen Anleihen zeigt ſich namentlich 
um 4% auf 114% erhöhten Coursnotiz für Prämien⸗Anleihe; auch für 
Anleihe fand mit 927. heute Käufer. Un Abgebern fehlte es übrigens 
Fonds nicht. Pfandbriefe ganz geſchäftslos, märkiſche abermals billiger 
mit 84% angeboten. Rentenbriefe wurden leichter umgeſetzt und 
Courſe bewilligt, nur ſächſiſche und ſchleſiſche wurden etwas billiger 


(B.- u. H.⸗ > 


Berliner Börse vom 9. Juni 1858. 
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Der Umſatz hat an Ausdehnung nicht gewonnen und mehrere Bank⸗ und 
Kredit⸗Bank⸗Attien find niedriger — — Werden, 5 Handel 
Geſellſchafts⸗Antheile. — Oeſterreich. Kredit⸗Aktien wurden m ſchwankenden, aber 
höheren Courſen umgeſetzt. — Für Gladbacher Spinnerei: und Weberei⸗Aktien 
wurde 102% % gefordert, 101% % aber nur geboten. 


bis 35% Thlr., Juni⸗Juli 35—36 Thlr. be d Br., 35% 
Tblr., . bez. und Br., 35% 
Auguſt 36% —37 Thlr. bez. und Br., 36 / Thlr. Gld., September⸗ 38 
bis 39 Thlr. bez. und Bes 38% Thlr. 6. er u 
Gerſte große loco 34—36 Thlr., Heine 32—34 Thlr. 
Be loco 87 2 Thlr. ' 
böl loco 15% Thlr. Br., Juni 15% Thlr. Br., Juni⸗Juli 15% Thlt 
uli-Auguſt 15% Thlr. Br., 87 132 dite Hahl 
ld., 15% Thlr. Br. 
| ran 175 110 SUR Br. Tul. 
piritus loco bir, bez., Juni⸗Juli 18% —18% Thlr. bez., 18 
Br., 18 Thlr. Gld., Juli⸗ August . Thlr. bezahlt, 18% 12 Br. 
18% Thlr. Gld., Auguſt⸗ September 19 Thlr. bez. und Br., 18% Thlr. Older 
Septhr.⸗Oktober 19% —19 7 Thlr. bez., 19% Thlr. Br., 19% Thlr. Gld. 
Roggen in weiterer Steigerung. — Rübdl matt und niedriger. — 
Spiritus loco unverändert, Termine, beſſer einſetzend, drückten ſich ſpäter 
um ca. 4 — , Thlr. 


Br., 
und 


> Breslau, 10. Juni. [Produktenmarkt. 
matt, doch Preiſe nicht weſentlich verändert, am verläuflichften guter Roh 
— Oel- und Kleeſaaten geſchäftslos. — Spiritus 0 ut br Ey 7 
er 63 — . 


Weißer Weizen 64—57—70 -73 Sgr., 
Brenner⸗Weizen 54—56—58—60 
Gerſte 30—32 34-36 Sgr. — 9 


54—57—60—62 
und Gewicht. 


Sgr. — en eee 5 
aße 20-334 Sgr. — 2 — 


Sgr., Futtererbien 48-50-5254 Sgr., ſchwarze 
58—60--62—64 Sgr., weiße Widen 52845836 Sf nach 


Winterraps 101107109111 Sgr., Winterrübfen 90—94— c bis 
er gt: . ? 


6—88 


at u, 16 —17 b 
Ble nach Qualität. 


1 1 


2 


2 


Berlin, 9. Juni, Weizen loco 50-64 Thlt. — Noggen loco 35 
fr. Gld., Zul 


r alle Getreidearten 


* 


